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log. im Hotel de Berlin. Herr Eandidat Hohberg aus Köni 
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ntelligenz-Platt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


—— 


— 


Königl. Pie vinziel- Intelligenz Cemtotr im Poſt⸗Lokale. 
eingang: Plautzengaſſe Ro. 38 5. 


„243. Dienſtag, den 20. October. 


No an 


; Angemeldete Fremde. 
Angefemmen den 18. urd 19. October 1846. N 
Die Herren Kaufleute Bernhardt aus Königsberg, Erfurth, Schröder und Rein⸗ 
Hardt aus Berlin, v. Sprenkelſen aus Havanna, Merger aus Hanau, Schmidt aus 
Elbing, Herre aus Anneberg, log. im Engl. Hanſe. Herr Poſt⸗ Director Espagne 
nebſt Frau Gemahlin aus Eulm; Here Prediger Rädiſch aus Marienburg, Herr Rit⸗ 
terguröbefiger Hartmann aus Gr.⸗Maſſow, Herr Kaufmann A. Zapſt aus Gölsberz, 
igsberg, log. in den drei 
Mohren. Herr Rentier Nehefeld aus Stargardt, die Herren Guts beſitzer v. Koczis⸗ 
kowski aus Perlin, Baten von Löwenklau aus Gohra, Sentius aus Kienwerder bei 
Stettin, die Herren Kaufleute Hell aus Schlochau, Fürstenberg aus Neuſtadt, log. 
im Hotel d Oliva. Herr Kaufmann Vorchardt vebſt Herrn Sohn aus Pr. Star⸗ 
dt, log. im Hetel de Thorn. g 


f i c ana t machung e n. 
1. Der Schneidergeſelle Heinrich Julius Kretſchmer hieſelbſt und deſſen Ehe⸗ 
au Julianne Caroline Wilbelmine, geborne Wegner, welche ſeit dem 28. Septem⸗ 
ber 1845 verheirathet find, haben durch die gerichtliche Erklärung vom 21. Sep⸗ 
tember 1846 ihr Vermögen mit den. $ 393. 394. Tit. I. Theil II. des ullgemeinen 
Landrechts ausgedrückten rechtlichen Folgen abgeſondert. 
Danzig, den 29. September 1846. er 
Königliches Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 
2. Der Pfandleihe Leiſer Auerbach, wohnhaft in der Johannisgaſſe No. 
1261., hat den öffentlichen Verkauf der bei ihm niedergelegten, ſeit 6 Monaten und 
länger verfallenen, Pfänder, beftehend aus Kieidern, Wäſche, Uhren u. dergl., in 
Antrag gebracht und es iſt zu dieſem Zwecke ein Auctions termin am . 
21. December 1846 


. 
# 


geöffnet werben. 
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vor Herrn Auctionator Engelhardt angeſetzt. Alle, welche bei dem genannten Pfand⸗ 
leiher dergleichen Pfänder niedergelegt haben, werden Anfgefordert dieſel . je 
vor dem Auctionstermine einzulöfen, oder wenn fie gegen die contrahirte Schuld 
gegrändete Einwendungen zu baben vermeinen ſollten, ſelche dem Gerichte zur wei⸗ 
tern Verfugung anzuzeigen, widtigenfalls mit dem Verkauf der Pfandſtücke verfah⸗ 
ren, aus dem einkemmenden Kaufgelde der Pfandgläubiger, wegen feiner in dem 
Pfanddnche eingetragenen Forderungen befriedigt, der etwa verbleibende Ueberſchuß 
an die Armenkaſſe abgeliefert und demnächſt Niemand weiter mit einigen Einmens 
dungen gegen die contrahirte Pfandſchuld gehört werden wird. 
Danzig, den 3. October 1846. 

Königl. Land: und Stadtgericht 
3. Daß der zur Licitation des den Johann Ferdinand Dopkeſchen⸗Eheleuten 
gehörigen Grundſtücks zu Schidlitz No. 64. B. auf den 20. November e. angeſetz⸗ 


te Termin aufgehoben worden iſt, wird hiemit bekannt gemacht. 


Danzig, den 14. October 1846. 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. i 
4. Nach dem von den Gläubigern des Kaufmanns Carl H. E. Arndt gefaßten 
und durch das Königl. Sande und Stadtgericht genehmigten Beſchluſſe, ſoll das zur 
Arndtſchen Concursmaſſe gehörende Waarenlager in dem dazu bisher benutzten Ver⸗ 


kaufslokale aus freier Hand und en detail, jedoch nur gegen baare Zahlung des 


Kaufgeldes, veräußert werden. Der Laden wird 
Dienſtag, den 2 0. d. M., 
Danzig, den 17. October 1846. * 
Der Curator der Maſſe, 
Juſtizrath Groddeck. 
AVERTIBSSEMENTS, 


5 Die Lieferung der zum Bau einer Gerdungswand unterhalb der Hafenſchleuſe 


hieſelbſt erforderlichen Holzer, als: 15 Pfähle von kiefern Ründholz, 15 bis 16 Zoll 
im Zopfe ſtark, 38 Fuß lang, 184 Fuß 12 zöllige kieferne Balken, in Längen von 
40 bis 42 Fuß, 184 Fuß ra⸗zölliges desgl. Halbholz, ſoll dem Mindeſtfordernden 
im Wege öffentlicher Licitation übertragen werden. Hiezu iſt ein Termin am 23. 
d. M., Vormittags 11 Uhr, im Geſchäftslokale des Unterzeichneten anberaumt, mer 
ſelbſt auch die nähern Bedingungen eingeſehen werden können. 
Neufahrwaſſer, den 16. October 1846. 
8 Der Königliche 8 
fe er 


6. Donnerſtag, den 22. October ©, Mittags 12 Uhr, wird auf dem Stallhofe 


der Fuß⸗Artillerie (Pfefferſtadt) ein Artillerte⸗Pferd meiſtbietend verkauft weiden. 
. 0 Kommando der 1. Artillerie⸗Brigade. 


"Entbindung ; 
de Die am 18. d. M., Abends 11 Uhr, erfolgte glückliche Entbindung meiner 
Frau von einem geſunden Mädchen, zeige ich hiermit ee e 8 6 er 


— 


* 7 
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| Bere nn. 
8. 5 Mattie Heyn, 
ö Robert Weſtphal. 
1 g Verlobte. 
Zigankenderg, den 16. October 1846. : 


Todesfälle 

9. Geſtern, Abends 715 Uhr, entſchlief zu einem beſſeren Erwachen, nach ſechs⸗ 
wöchentlichem Krankenlager, Frau Ober ⸗Staabsarzt Henriette Eleonore Clebſch ge 
borne Schubert, im bald vollendeten 71ſten Lebensjahre. 5 

Im Namen des 88⸗jährigen Gatten und der andern Hinterbliebenen der heiß⸗ 
geliebten Verſtorbenen, widmet Verwandten und Freunden, um ſtille Theilnahme 
bittend, dieſe Anzeige ſtatt beſonderer Meldung der ältefte Sohn 

Dauzig, den 19. October 1846. A. Fr. Clebſch. 

10. Heute Mittag 113 Uhr ſtarb unfere einzige innigſt geliebte Tochter Hen⸗ 
riette Amalie, 15 Jahr alt, am Scharlachfieber. Mit tief betrübtem Herzen zeigen 
wir dieſes allen unſern Freunden und Bekannten ganz ergebenſt an. 


Danzig, den 17. October 1846. G. E. Halfpap und Frau. 
11. Nach faſt 2⸗jähriger Krankheit verſchied heute den 11. October meine ges 
liebte Frau Aurelie geb. Hähnel. Adolph von Schmidt, 


Zorſthaus Rietſchen, den 12. October 1846. Königl. Oberförſter pp. 
Eiterariſche Anzeigen. 


12. Zur Eiſenbahn⸗Literatur! e 
Bei E. Macklot in Karlstuht iſt erſchienen und durch alle Buchhandlungen „ 


in Danzig durch =; Anhuth, Laugenmarkt 432., zu erhalten: d b 
Beyſe, A. S., Beiträge zum praktiſchen Eiſenbahnbau. Ir Baud. 
Mit 6 Steintafeln. gr. 4. 14 rtl. 
Deſſelben Werkes Lr Band. Mit 21 Steintaf. gr. 5 rtl. f 

— — 3: Band. Mit 54 Steintaf. gr. 4. 103 xt, 
8 Die 3 Bände vollſtändig 17 xtl. f 
Deſſelben, Neueſte Erfahrungen im Eiſen bahn weſen. Erſtes Heft. Mit 
einer Steintaf. gr. 4. 2 rtl. 
— Zweites Heft. Mit 3 Steinzafeln. gr. 4. 1 rtl. 12 fg 5 
— Drittes Heft. Mit 10 Steintafeln. gr. 4. 2 rtl. 24 fgr- 8 
Die 3 Hefte vollſtändig 4 rtl. 21 fgr. 
Ein vollſtändiges Inhaltsverzeichniß dieſer beiden äuferft infiructiven Werke 
konnen alle Buchhandlungen unentgeldlich liefern, man beliebe ſolches nur zu verlangen. 
= | Fuͤr Eiſenbahnreiſende! 
Bürger, Emil, Deut ſchlands Eiſen bahnen. Reach amtlichen Berichten ber 
arbeitet. 14 Bogen mit 21 geographiſchen Karten. 24 fgr. Inhalt: 
Beſchreibung von dreißig Eifenbahnen. 9 
= 0 
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8 Meberficht der Eiſenbahn⸗Effecten in Deutſchland und einigen angrenzenden 
an N 


ern. 8 
Verhältniß der deutſchen Münzen zu einander, und Vertleichueg det franzöfl« 
ſchen uud engliſchen Geldes mit dem deutſchen Gelde. : 5 
Ueberſicht der Baukoſten von den in Deutſchland bis zum Juli 1845 erkau, 
ten Eiſenbahnen. 
Ueberſicht von der Fiequenz und der Totaleinnahme auf den deutſchen Eiſenbah⸗ 
nen im Jahr 1844. a 
Die Erträgniſſe der Eiſendahnen im Jahr 1844 in Großbritanien, Frankreich, 
Beigien und Deutſchland. 
Ueberſicht von den Fahrpreiſen der Pläge auf ſämmtlichen deutſchen Eiſenbah 
nen für die badiſche Wegſtunde oder franzoſiſche Leue; Taxe in theinl. Kreuzern. 
Ueberſicht von den Fahrpreiſen ꝛc. für die geographiſche Meile; Taxe in Sil⸗ 
bergroſchen a 12 Pfennigen. 


13. In L. G. Homann's Kuuft⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 
598. ifi vorräthig: : : 
Allgemeine Weltgeſchichte 


ö für die Ingend, a 
von Dr. Carl Rams horn, ordentl. Lehrer an der 1. Bürgerſchule zu Leipzig. 
Erste Abtheilung: alte Geschichte. 
(Wit einer Karte der alten Welt.) gr. 8. bioch. Preis 18 fg. 

Dieſes Werk erſcheint in drei Abtheilungen, von denen die erſte: die alte Ge, 
ſchichte, die zweite: die Geſchichte des Mirtelalters, die dritte: die Geſchichte der 
neuen und neueſten Zeit enthalten werden. Jede dieſer Abtheiſungen iſt auch ein⸗ 
zeln zu haben. Bei Einführung in Schulen finden beſondere Begünſtigungen ſtatt. 
Sogleich nach Erſcheinen der erſten Abtheilung iſt das Werk in der erſten Bürgers 
ſchule zu Leipzig eingeführt worden. 


14. Bei: + Kabus, Langgofr, dem Rathhauſe gegenüber, iſt zu haben: 
Die Polen im Großherzogthum Poſen, 


mit beſonderm Bezug auf die Jahre 1845 und 1846, nebſt Betrachtungen über die 
Urſachen des Verfalls der poln. Republik, von Schreiber. Preis 727 Sgr. 


irz 

Er FETT CR 
15. Frank, Taſchenb. dram. Originalien. 6 Bde. Lez. 837 — 42. cart. Mit 
Beiträg. v. Eutzkew, Bauernfeld, Albini, Immermann, Halm ic) fl. 153 ttl. f. 3 
stl.; Rötſcher, Eyelus dram. Charakt. eleg. Hlofrbd. (wie nen) ft. 1 rtl. 24 fg. f. 
1 rtl.; Rousseau, oeuvres de, 20 Vol. Hibfrbd. 3 rtl.; Irving, sketih book, 
10 sgr.; Cooper, the spy, 10 agr.; Oruamentenbuch f. Architect. Decorat.⸗Maler 
16. herausg. v. Bötticher u. M., qu. Fol. 3 Hefte (w. neu) ſt. 6 rtl. f. 4 rtl. Zu 
haben in der Antiqnariats⸗ Buchhandlung von Th. Bertling, Heil. Geiſtg. 1000. 
16. Freitag, den 23. October, U E. z. g. L. J. L. I. 


f FF 


Producten⸗Commiſſions⸗ und Speditions⸗ 


a Mi - 


17 Oiedurch beehre ich mich ergebenft anzuzeigen, daß ich am Bee Tage ein 
eſchaͤft, 
unter der Firma: 


Herrmann Dannenberg & Co., 
auf hieſigem Platze (neue Friedrichstr. No. 20.) Begründer habe. ; 
Haupiſächlich werde ich mich dem An⸗ und Verkauf non Fandesproduc⸗ 


ten ic unterziehen u. dei Conſignationen in üblichen Vorſchuß treten, wozu ich mei⸗ 


ne Dienfte hiermit anbiete; auch werde ich dem Speditionsfache die gehörige Auf⸗ 
merkſamkeit widmen und bitte um geneigte Aufträge. 
Hinſichtlich meiner Solidität beziehe ich mich auf 
die Herren C. N. Engelhard, 
Gebruͤder Junge, 


| 5 G. Lubow hier, weise auf gefälige 

Anfragen genügende Auskunft ertheilen werden. ı 

8 Friedrich Herrmann Dannenberg. 
Berlin, den 1. October 1846. 

Ak unungangunumunnenmuntunununmune 
18. Bon des Morgens 9 bis Abends 6 Uhr bin ich in meinem Hauſe 
z Langgaſſe No. 2000. zu ſprechen. A. Deusing, Zahnarzt. % 
Kaen tun SEE SER I HEUT IRAK SEITE IE RE AE TE TERTÄE TEST 
19. Einem hochgeehrten Publikum deehre ich mich ergebenft anzuzeigen, 
daß dom 1. November ab der Tanzunterricht, verbunden mit Gymnaſtik von mir 


n geg Die reſp. Theilnehmer, welche ſich mir anvertrauen wollen, erſuche ich 


gefälligſt ſich bei mir Langgarten No. 242. zu melden. Emilie Schulze, 

a . . Tanzlehrerin. 
20. Einem hochgeehrten Publico die ganz ergebene Anzeige, daß ich hier eins 
getroffen und Meldungen zum Unterricht ergebenſt entgegennehme Poggenpfuhl 
No. 338. von 9 Uhr Morg. ab. Selke, Tanzlehrer. 


b. T. 
21. Ich wohne jetzt Langgaſſe 407. S. M. Cohn. 
2. Bequeme Reiſe⸗Gelegenheit nach Stettin iſt 


in den 3 Mohren, Holzgaſſe, anzutreffen. 


23. Unterzeichneter nimmt Bestellungen auf Lieferungen von Torf für Herrn 


H. Meyer in Kemnade entgegen. Probeziegel w. vorgez. E. H. Bulde, Lauggart. 220. 
24. Sollte Jemand 700 rtl., bei jähtlicher Abzahlung von 120 tl, acht Jahre 
begeben wollen, det reiche feine Adseffe unter L. K. im Intelligenz Comtoit ein. 


25. der Schach⸗Clubb hält ſeine Winter-Berfammlungen des Mittwochs, 
vom 21. d. M. ab, wie früher im FJoftifchen Local, Langeamarkt. f ? 


26. Der vielen mic gewordenen Aufträge halber, kaun eine öffentliche Worftel 
fung mit. dem Hybro⸗Oxygen⸗Gas⸗Microscop ur am 
Sonnabend, Abends 6½ Uhr, im Saale 
dle s Gewerbe ha uſes, ſtattfinden, worüber das Nähere in dieſem 


Glatte mitgetheilt wird. Billets zu nummerirten Plätzen u 15 Sgr.: ſind 
in meinem Logis und bei dem mit der Abonnementsliſte beauftragten Lohndiener 


zu baben. Do beſtinamt un diefe Eine öffentliche Vorſtellung 
ſtattfiudet, ſo lade ich hiezu ergebenſt ein. f 2 
Mein Aufenthalt währt uur bis Ende dieſer Woche, und erfuche 


ich ale Augenglaͤſerbeduͤrfende, de wich noch mit 
Aufträgen beehten wollen, bis dahin mich mit ihrem Beſuche zu beeh⸗ 
ren, da ich ſpäter keine Aufträge mehr annehmen kann. 


Befeſtigung außerhalb der Fenſter, Stuben⸗ und Bade⸗Thermometer 
verkaufe ich, da ich direct von hier nach Hauſe reiſe, zu bill. Preiſe. 


D. Köh N, Hofopticus. Engliſches Haus, Zimmer 4, 1 Tr. b. 
Eingang von der Brodbäukengaſſe. ER 

27. Auf Veranlaffung der ta Sntelligenzblart und im Dampfboote erſchienenen 

anonymen Aufforderungen, erfucht der unterzeichnete Vorſtand des Sicherheits 

Vereins, den erſteg Vorſteher deſſelben, Herrn Stadtrath Zernecke I, die von ihm 

am letzten Stiftungstage gehaltene, nur für die Mitglieder des Sichetheits⸗ 

Vereins beſtimmte Rede, mit deren Tendenz wir einverſtanden waren, nicht dem 

Drucke zu übergeben, ſondern lediglich den Jahres bericht zu veröffentlichen. 

Danzig, den 17. Ociober 1846. 


Haamann. Hebeler. Baumann. Brauer. Claeſſen. Daſſe. Funk. 


Geltz. Gottel. Hülff. Knaack. Kutzbach. Malzahn. C. v. Roy. 
Schlücker. M. Steege. 
28. Ich wohne 1. Damm 1126. Henriette Welſch. 1 
29. Den Burſchen Guftan Kodlin habe ich aus meinem Geſchäft entlaſſen. 
J. W. Polzin, Buchbinder. 
30. Gründlicher Unterricht im Pianoforte⸗Spiel wird gegen ein mäßiges Hono⸗ 
rar Breitg. 1135. ertheilt; auch iſt daſ. eine fr. Vorſt. an Einzelne ſogl. zu verm. 


31. Es weiden 5000 rtl. zur erſten Stelle auf ſichere Hypothek, unter aus⸗ 


wärtiger Gerichtsbarkeit, auf eine Mennoniten⸗Beſitzung mit Brauerei und Land ze⸗ 

ſucht. Baldige Adreſſen, verſiegelt, Littera F. G., erbittet man im Intell.⸗Comtoix. 

32. Es iſt ein Brief mit der Adreſſe — 
„ Carl Jacobsen“ 

per Adresse Dodenhoff & Schönbek, aus dem engl. Haufe verloren gegangen; 


es wird gebeten, denſelben fo ſchleunigſt wie möglich abzugeben. 


Thermometer auf couleurter Glasſcala mit Haken zur 
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33. Beſtellungen auf Olivaer gute Kartoffeln werden angenommen im Dominik 
Speicher, wo Proben vorhanden ſind. 2? 
34. In Oliva bei Herrn Gronau wünſcht ein junges Mädchen gründlichen Unter 
richt im Clavier⸗Spiel, wie auch in feinen weiblichen Arbeiten zu ertheilen. : 
35. In der Baumgartſchengaſſe 208. wird für Fremde gemangelt, auch wind daſelbſt 
eine anſtändige Peiſon in Schlafſtelle genommen. A. F. Schöneberger, Tiſchler. 
36. Ein Sohn ordentlicher Eltern, der Luſt hat die Giaſerprofeſſion zu erlernen, 
kann ſich melden Hundegaſſe 323. 
37. Die Veränderang meiner Wohnung, von der Dienergaffe No. 148. nach 
der Hundeg. 251. zeige ich meinen geehrten Kunden ganz ergebenft an. Da ich 
wieder nach wie vor a. Arten Putzarb. aufs Billigſte und Modeinſte in jed. Beſtell. 
annehme, fo werden auch Nett, Blonden und Wollenz. gewaſch. Wühelmine Hopp. 


38. Transparente werden auf's brillauteſte angefertigt, wie auch Frak⸗ 
terfchriften ſauber geſchrieben durch C. O. Prinz, Alten⸗Noß 850. l 


| V AR er, l AN. 1 
39. Heil. Geiſtgaſſe 761. iſt ein Saal mit auch ohne Meubeln zu verm. 
5 e bgaffe 394. iſt die Hange⸗Etage, beſtehend aus 7 ebe e 
Zimmern, vom 1. April 1847 zu vermiethen. 
41. Eine Stube zu vermiethen gr. Krämergaſſe 640. 
42. Hundegaſſe No. 268 iſt ein Zimmer nach vorne zu vermiethen. 
43. Ein Speicher iſt Hausthor No. 1874. zu vermiethen. > 
44. Anfangs Fleiſcherg. 152. iſt 1 Vorderſtube m. Meubl. zu vermiethen. 
45. Altſtädtſ. Graben No. 324. ſind 4 Stuben m. Küche zu vermiethen. 
a 46. Eine freundliche Wohnung mit eigenem Eingange von der Straße in d. 
5 Iſten Etage, beſt. in 4 Stuben auf e. Flur, nebſt Dienerſtb., wie auch Küche, Keller, 
Boden und Commoditee, auch wenn es verlangt wird Stallung auf einige Pferde 
nebſt Wagenremife iſt zu vermiethen im Poggenpfuhl. Das Näh. Poggenpfuhl 351. 
47. Kohlenmarkt 2040. iſt ein freundl. menblirtes Stübchen n. Tammer z. v. 
48. Krebsmarkt 486., unweit der Lohmühle, find 2 meublitte freundl. Zimmer z. v. 
49. Hl. Geiſtg. 1009., Sonnenſ., ſ. 4 3. m. u. o. M., Küche, 1 W.⸗Kell., Pferdeſt. z. v. 
50. Ketterhagergaſſe 111. ſind 2 Stuben mit Meubeln z. verm. u. gl. zu bez. 


A a a ter n. 


ne . 

51. Eine große Parthie glaſirte Zucker⸗Potte, 

zum Gebrauch in Zucker⸗Raffiuerieen, Laboraterien, Maaren⸗Magazins, ſowie auch 

zum wirthſchaftlichen Gebrauche u. namentlich zur Aufbewahrung von Flüſſigkeiten, 

Victualien und Robſtoffen jeder Art geeignet, ſeil 

Freitag, den 23. Octobet d. J., Vormittags 10 Uhr, 

auf dem in der Breitgaſſe, Ecke der Ziwirngaſſe sub No. 1157., gelegenen Hofe, 
- räumungs halber öffentlich verſteigert werden. 
8 s > J. T. Engelhard, Auctionator. 


— ES 4 x 
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= 
a. Schiffs⸗Auction. | 
Dienſtag, den 20. Octeber 1846, Mittags 12 Uhr, werden die Unterzeichneten 
an der hieſigen Börſe, in Öffentlicher Auction, an den Meiſlbietenden gegen gleich 
baare Bezahlung in Courant verkaufen: 

Das im Kielgraben liegende, von eichen Holz erbaute, 255 Normal Ka- 
fter große Bark⸗Schiff „Victoria mit deſſen dazu gehörigem Inrenta⸗ 
rium, in dem Zuſtande wie es ſich jetzt zur Stelle befindet, und von 
Kaufluſtigen in Augenſchein genommen werden kann. — Das Verzeich⸗ 
niß des Inventariums iſt bei den Unterzeichneten einzufehen. 

Da nach den geſetzlichen Vorſchriften den Intereſſenten des Schiffes das 
Vorkaufs⸗Recht zuſteht, fo kann der Zuſchlag auf das Meiſtgebot nur nach Ablauf 


von 3 Tagen erfolgen. 
Hendewerk. Reinick. 
a 


353 5 s : after. 

ss. Auction mit neuen holländischen Hecringen. 
Dienſtag, d. 20. October c, Vormittags 10 Uhr, 

werden die unterzeichneten Makler im neuen Seepackhofe durch Ef 


fentliche Auction an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verkaufen: 2 
100750 neue hollaͤndiſche Heeringe von vorzuͤgli⸗ 
100/321 cher Qualitaͤt, ——ů— — 


4 


welche fo eben mit Capitain S. J. Rink im Schiffe Jacobus u. Begemaun hier 


eintrafen. Rottenburg. Focking. 


Sachen zu verkaufen lu Danzig. 
Mobilla oder bewegliche Sachen. ö 
54. Neuſilberne u. ſtählerne Steigbügel, Candarren, Trenfen u. Sporn erhiel ⸗ 
ten u. empfehlen in großer Auswahl zu billigen Preifen _ i 
Meding & Seemann, 1. Damm 1128. 


55. Friſche Blutegel empfiehlt C. Müller, Schnuffelm. a. d. Pfarrh 

5e. Lnge Patent⸗Gummiſchuhe n Sohlen, wie auc 

Amerikaner Gummiſchuhe empfiehlt 25 billigſten feſten Wreifen. Eine 
e ante t. 

Partzi — 8 Sk SEE G nüffe 295 kt Ne 63 5. 

57. Altſtädtſ. Graben Ne. 324, find zute Tonnenb ande zu verkaufen. 


58. Trockene poluiſche Bretter find zu haben Radaune o. 1686. 
59. Junger Bienen⸗Leckbonig à % 5 far. iſt zu verkaufen in Neuſchottland 10. 


6% Geroſtete Neunaugen and zu Haben Honmarkt No, Belge 
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Beilage zum Danziger Intelligenz-⸗Blatt. 
No. 245. Dienſtag, den 20. October 1846. 
—ä—̃ ' — — 5 — — 
babe ich das eite Berliner National⸗Herren⸗Kleider⸗Ma⸗ 
gazın in Commiſſion. Nach dem unten ſtrhenden Preis⸗Verzeichniſſe hat die 
Billigkeit höchſten Gipfel erreicht, und dieſes empfehle ich E. hoch⸗ 
geehrten Publikum, welches den Bedarf von Anzügen gern billig kauft, noch zu ber 
nutzen, denn ſo etwas kömmt ſobald nicht wieder. 5 
Zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen werd. verk.: 
1 Paletot, Tuch oder Buckskin, gut wattirt rtl. 7 — 12 rtl. 
ED AAA o 8 — 122 
1 Beinkleid in Buckskin, Tuch oder Halbwolle 22 — 4 
Weſten, ſehr elegant, in einer großen Answahl vorhanden. 
Knaben⸗Hausröcke und Tuch⸗Säcke ſehr billig 
und gut. SER 
Das Verkaufslocal befindet ſich Laugeumatkt No. 424. 
u ERBEN Richter, Eonkitor. 
ee Auffallend billiger Verkauf. ! 
Das Modemagazin f. Herren von W. Aſchenheim, 


Langgaſſe 371. empfiehlt eine große Auswahl der neueſten Paletots, Ober⸗ 
töde, Sack⸗ u. Leibröcke, Deinkleider, Weſten in Sammet, Seide u. Wolle mit Seik⸗ 
kercien, Haus- und Schlafröcke, ſowie ſerdene Shawls v. 1 rel., Schlipſe v. 73 fgr. 
Regenſchirme v. 20 far, Nh. Beſtellungen werden unter Leitung meines Werkfüh⸗ 
ters aufs ſchnellſte ausgeführt. g a 
63, Eine kleine Sendung delicate friſche hol. Heeringe, einzeln auch in 37, 
Tonnchen, fird zum biffigfien Preiſe zu haben bei N 
© Johann . x 
; f Schnüffelmarkt im goldenen Lämmchen. 

64. Ein Sophabettgeſtell mit Schieber, ee mit Schieber u. 
Schiebladen, Kleiderſpinde und mehrere andere Haus- und Küchengeräthe find bil⸗ 
lig zu verkaufen Breitegaſſe No. 1041, 2 Treppen hoch. 


45, Eine noch ins beſten Zuſtande befindliche Tabaks⸗Schneidema⸗ | 
ſchine ſteht zum Verkauf Langgaſſe No. 527. 
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Immobilia oder unbewegliche 
A Nothwendige Subhaſtation. N 

Das im Dorfe Glettkau gelegene erbemphyteutiſche Mühlengrundſtück No. 2. 
des Hypothekenbuchs, welches dem Müller Johann Heinrich Ludwigs Drinkgera ge⸗ 
hört und auf 8775 Thlr. 16 Sgr. tarirt iſt laut Hypothekenſchein und Taxe, welche 
in der Regiſtratur eingeſehen werden können, fol 

am 6. (ſechsten) Februar 1847, Vormittags 11 Uhr, 

an ordentlicher Gerichtsſtelle verkauft werden. 
, Königliches Land⸗ und Stadtgericht. x 
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7 — 
EdictatsEttationen 

67. Nachdem von dem hieſigen Königlichen Sand: und Stadtgericht über das 
Vermögen des hieſigen Kaufmanns Carl Heinrich Eduard Arndt Cen. Credi- 
torusm eröffnet worden, ſo wird zugleich der offene Arreſt über daſſelbe iemit der 


achen zu verkaufen aufferhatb Danis. 
Sachen. 


hänget und allen und jeden, weiche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sa: 


chen, Effecten oder Briefſchaften hinter ſich haben, hiemit angedeutet: demſelben nicht 


das Mindeſte davon zu verabfolgen; vielmehr ſolches dem gedachten Stadtgerichte förder⸗ 


ſamſt gstreulich anzuzeigen, und, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in das 
gerichtliche Depositum abzuliefern, widrigenfalls dieſelden zu gewärtigen haben: 
daß, wenn demohngeachtet dem Gemeinſchuldnet etwas bezahlt / oder aasgeaut⸗ 
wortet werden ſollte, ſolches für nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten der 
Maſſe anderweitig beigstrieben, im Fau aber der Juhaber ſolcher Gelder oder 
Sachen dieſelben verſchweigen, oder zurückbehalten forte, er auſſerdem 
ſeines daran habenden Uuterpfand⸗ und anderen Rechts für verluſtig erklärt 
Danzig, den 5. October 1846. . 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. f 
8. Nachdem von uns über das Vermögen des Kaufmanns Daniel Auguſt 
Hoffm eiſt et auf deſſen Antrag Conenrsus Creditorum eröffnet worden, ſo wird 
zugleich der offene Atteſt über daſſelbe hiemit vethänget, und Allen und Jeden, wel⸗ 
che von dem Gemeinſchulvner etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Briefſchaften 
hinter ſich haben, hiemit angedeutet: demſelben nicht das Mindeſte davon zu ver⸗ 
abfolgen, vielmehr ſolches dem gedachten Stadtgericht foͤrderſamſt getteulich cnönzei⸗ 
gen und, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden echte, in das gerichtliche De⸗ 
liefern; widrigeufalls dieſelben zu gewärtigen haben: 
wenn demohngeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt oder aus⸗ 
eantwortet werden ſollte, ſolches für nicht geſchehen geachtet und zum Be⸗ 
. ſten det Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber ſolcher 
Gelder oder Sachen dieſelben verſchweigen oder zutückbehalten ſ. Ute, et noch 
aufferdem feines daran habenden Unterpfand⸗ und anderen Rechts für verlu⸗ 
ſtig erklärt werden ſoll. 
b Danzig / den 3. October 1046. N 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
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